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Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

SpVgg Heroldsbach/Thurn II : SV Langensendelbach 
Montag, 27.09.2021, 20:00 Uhr

Wimmelbacher fixiert zwei Punkte für den SV 
Langensendelbach

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand der 9:4-Auswärtserfolg des SV
Langensendelbach im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV -
Mittelfranken-Nord) bei der SpVgg Heroldsbach/Thurn II fest. Die Gäste profitierten in ihrem 2.
Saisonspiel am Montagabend unter anderem davon, dass die SpVgg Heroldsbach/Thurn II mit 3
Ersatzspielern antrat.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Die richtige Taktik fehlte Schlang und Wetzel bei ihrer Drei-
Satz-Niederlage gegen Lang und Wimmelbacher ab dem Start. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen
Solbrig / Böhmer wurden wenig später Patz / Kugler ganz klar die Grenzen aufgezeigt. In vier Sätzen
verloren dann Rascher / Zöbelein ihre Partie gegen Wagner / Haas. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete derweil 0:3. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Kurzen Prozess machte jedoch
Elmar Schlang beim 3:0mit Willi Böhmer bei einem nie gefährdeten Sieg. Die richtige Taktik fehlte
dagegen nachfolgend Julian Patz bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Olaf Solbrig ab dem ersten
Ballwechsel. Dann ging es beim Stand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat.
Kurzen Prozess machte Thomas Wetzel beim 11:6, 11:9, 13:11mit Helmut Wimmelbacher bei einem
nie gefährdeten Sieg. Gerhard Rascher bekam seinen Gegner Georg Lang beim deutlichen 0:3 nie
in den Griff. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem
Zeitpunkt 2:5. Einen weiteren Punkt erhielt die SpVgg Heroldsbach/Thurn II, da Christoph Haas sein
Einzel kampflos verbuchen konnte. 14:16, 14:16, 11:5, 11:7, 6:11 hieß es wiederum am Schluss, als
Marcel Zöbelein und Stefan Wagner sich am Tisch gegenüber standen. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler. Ausreichend spielerische Mittel hatte Elmar Schlang letztlich an der Hand,
um Olaf Solbrig zu dominieren, somit stand am Ende ein klarer Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Auch
wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Julian Patz seinem Gegner Willi Böhmer letztlich
beim 6:11, 4:11, 11:2, 7:11 nicht gefährlich sein. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Georg Lang
wurden anschließend Thomas Wetzel ganz klar die Grenzen aufgezeigt. Der neue Zwischenstand
war 4:8. Deutlich war die Drei-Satz-Pleite von Gerhard Rascher gegen Helmut Wimmelbacher. Der
Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:4 beendet.

Durch diese Niederlage hat die SpVgg Heroldsbach/Thurn II in der Saison nun 0 Saison-Siege, 2
Niederlagen bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 04.10.2021
gegen die SpVgg Zeckern II an. Für den SV Langensendelbach steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den SC Adelsdorf am 08.10.2021 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 2:2
geht.

 Punkte:
 SpVgg Heroldsbach/Thurn II

Doppel: Schlang / Wetzel (0), Patz / Kugler (0), Rascher / Zöbelein (0) 
Einzel: E. Schlang (2), J. Patz (0), T. Wetzel (1), G. Rascher (0), W. Kugler (1), M. Zöbelein (0) 

 SV Langensendelbach
Doppel: Solbrig / Böhmer (1), Lang / Wimmelbacher (1), Wagner / Haas (1) 
Einzel: O. Solbrig (1), W. Böhmer (1), G. Lang (2), H. Wimmelbacher (1), S. Wagner (1), C. Haas (0)


